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alMsoMMer 

ute Braun

isBn 978-3-404-61665-7
eur 8,99

Wer kennt folgende Gedanken im 

hektischen Alltag wohl nicht: Ich 

mag nicht mehr, ich steige aus! Nur: 

Wer setzt dieses Ziel dann auch in die 

Tat um? Wohl die wenigsten. Ute Braun 

wagte den Schritt und baute sich zumindest halbjährlich als Hirtin auf einer Schwei-

zer Alp eine neue Existenz auf. Seit nun 20 Jahren verbringt sie ihre Sommer dort. 

Der Leser darf ihr in der Taschenbuch-Ausgabe, die im Juni auf den Markt kommen, 

über die arbeitenden Schultern schauen und dabei mitverfolgen, wie harte körper-

liche Arbeit der Seele gut zu tun scheint.

1809 –und danach? 

B. Mertelseder |  

B. Mazohl | j. weBer

isBn 978-3-7022-2999-3
eur 24,95

Mythos alpen 

christian BrandstÄtter (hr.)

isBn 978-3-85033-321-4
eur 29,90

alpenlust 

williBald spatz

isBn 978-3-8392-1063-5
eur 9,90

Vergangenes Jahr feierte das Bun-

desland Tirol gemeinsam mit 

den Autonomen Provinzen Südtirol 

und Trentino das 200-Jahr-Jubiläum 

des Tiroler Aufstandes gegen Fran-

zosen und Bayern (siehe dazu unser 

Sonderheft TIROLER ALPEN 3/2009). 

An dem Helden von „Anno Neun“– 

Andreas Hofer – scheiden sich bis 

heute die Geister. Im Grunde wird ein großer Verlierer der Ge-

schichte, der sehr reaktionäre Ansichten vertrat, nach wie vor als 

Volksheld mit dem Nimbus eines „Che Guevera der Berge“verehrt. 

Warum dies so ist – und wie man vor allem in Österreich die Ver-

gangenheit zu bewältigen versucht –, wird in diesem Buch auf 

sehr intelligente Weise erklärt. 

seit dem Beginn des 19. 

Jahrhunderts reiste, wer 

es sich leisten konnte, in die 

Hochgebirgslandschaft der 

Alpen. Die Faszination ist bis 

heute ungebrochen – daher 

ist der Blick in die Vergan-

genheit – die Zeit, als man 

zur Sommerfrische in die 

Berge fuhr, Wintersport noch 

exklusiv war und unerschro-

ckene Alpinisten in steilen 

Felswänden die ersten Pass-

straßen erschlossen – umso spannender. Das Besondere an die-

sem opulente Bildband: Er druckt bisher unveröffentlichte, aber 

bereits zu ihrer Entstehungszeit (zwischen 1900 und 1925) von 

Aquarellisten kolorierte Glas-Diapositive ab. 

williges Fleisch,  
schwaches Federvieh 
Beatrix Müller-kaMpel |  
wolFgang schMutz

isBn 978-3-85476-316-1 
eur 24,90

Der Herr Travincek reist nicht gerne,  

ist als Reisebüroinhaber aber gerade 

dazu gezwungen und muss dementsprechend auch „fremdlän-

disches Zeug“ wie Cevapcici essen. Die „Travincek-Dialoge“ sind 

in die österreichische Kabarett-Geschichte eingegangen und bie-

ten hier einen Rahmen für das Rezept des schmackhaften Balkan-

gerichts. Auf eben diese muntere und durchaus poetische Weise 

wird in diesem Literaturkochbuch ein Streifzug durch die öster-

reichische Speisenvielfalt quer durch alle Regionen des Landes  

gemacht. Nette Idee, doch das eine oder andere Bild hätte dem 

Ganzen nicht geschadet. 

Mit seinem Debüt-Krimi Alpendöner ge-

lang Willibald Spatz, Jahrgang 1977, 

im vergangen Herbst ein Überraschungser-

folg. Mit erfrischend frechem Schreibstil bietet er skurille Charak-

tere und schräge Situationen auf. Auch in seinem Fortsetzungs-

Roman hört die Hauptfigur auf den seltsamen Namen Birne, ist 

wie sein Erfinder Anfang 30, und dennoch noch lange nicht er-

wachsen. In seiner neuen Wirkungsstätte, dem vom Allgäu aus 

betrachteten Großstadtdschungel Augsburg, gerät er als Jung- 

Polizist in die Fänge eines gemeinen Verbrechers. Köstlich!

südtirol der Frauen 

evi keiFl | anita rossi

isBn 978-3-85256-501-9
eur 13,90

schon der Titel dieses etwas anderen Reise- 

und Leseführers verdeutlicht, welche Ziel-

gruppe in erster Linie angesprochen werden 

soll – zumal im Anhang kurioserweise auch In-

formationen zu Frauenhäusern, Beratungsstel-

len und ähnlichem zu finden sind. Dabei ist dieser Ansatz nicht nur für die Damen-

welt spannend zu lesen, denn ausgehend von 55 Schauplätzen in ganz Südtirol 

wird von bemerkenswerten Frauen aus der Vergangenheit (wie einer SS-Aufsehe-

rin), aber auch der Gegenwart (erfolgreiche Unternehmerinnen) berichtet. Außer-

dem finden Leser(innen) 18 Tipps für Themenwanderungen, die beispielsweise zum 

Stilfser Joch oder durchs Pustertal führen. 

streitBare Brüder 

hannes leidinger | verena Moritz | 

karin Moser

isBn 978-3-7017-3180-0 
eur 21,90

wandelnde zeBrastreiFen 

aBt gregor henckel  

donnersMarck

isBn 978-3-7017-3163-3 
eur 12,90

erfreut über die derzeitige Miss-

brauchs-Debatte innerhalb der 

katholischen Kirche, wird der Verlag 

vermutlich nicht sein. Andererseits: Gerade nun sollte man zu die-

sem humorvollem A bis Z des mönchischen Lebens greifen. Der 

Autor war bis zu seinem Eintritt in das Zisterzienserkloster Heili-

genkreuz im Jahr 1977 in der Privatwirtschaft tätig und steht die-

sem mittlerweile als Abt vor. Auch staunenden Nicht-Gläubigen 

bietet er einen vergnüglichen Blick – gespickt mit vielen Anekdo-

ten– hinter die dicken Klostermauern. 

steierMark 
christine rettenMeier

isBn 978-3-493-55742-8
eur 9,95

Vergangenes Jahr hat Polyglott 

seiner „on tour“-Reihe eine 

Generalüberholung gegönnt, die 

auch für den neuen Steiermark-

Führer gilt: Schwerpunkt sind Bau-

steine aus Rundreisen und Kurztouren. Die zugehörige Inter-

net-Plattform soll verstärkt genutzt werden. So können 

Leser sich die wichtigsten Punkte vorab herunterladen und 

aus der Vogelperspektive betrachten. Übersichtlich ist das 

dreigliedrige Farbleitsystem und hilfreich der Serviceteil „Rei-

sen mit Kindern“. Allein die vermeintlichen „Echt gut!“-Au-

torentipps versprechen mehr als sie halten können. 

Die Hassliebe zwischen Deutschen und 

Österreichern wird heutzutage fast nur 

noch auf humoristische Weise in halbpri-

vater Ebene mit sportlichen „Ersatzschlachten“ wie Fußballmeister-

schaften oder durch Kabarettisten ausgelebt. Der Frage, was genau die 

beiden Nationen voneinander trennt und wann die Gegensätze sich he-

rauzubilden begannen, gehen drei Historiker in diesem sehr kurzweilig 

zu lesenden Buch nach. Ihnen gelingt eine ebenso informative wie ver-

gnügliche Zeitreise durch 200 Jahre österreichisch-deutsche Geschichte. 

Allerdings bemerkt der deutsche Leser durchaus, dass es sich um öster-

reichische Schriftsteller und einen ebensolchen Verlag handelt…

Bionade 

Bettina weiguny

isBn 978-3-8218-5705-3
eur 19,95

ein „vom Tellerwäscher zum Millionär“-

Erfolgsmärchen kann sich durchaus in 

eher biedereren deutschen Regionen, wie 

hier der Rhön abspielen. Dort gab es vor 

nicht allzulanger Zeit eine quasi bankrotte Bierbrauerei, die mit einer ge-

nialen Idee die Trendwende schaffte: Man nehme das Reinheitsgebot, 

lasse aber den Alkohol weg, stelle stattdessen Limonaden in ulkigen 

Geschmacksrichtungen her und kreiere drumherum eine PR- und Mar-

kenstrategie, die den Käufern eintrichtert: Das Produkt ist ökologisch 

korrekt und vor allem hip. Das Beste daran: Die Bionade-Geschichte ist 

wirklich wie ein Märchen zu lesen. 


